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1. und 2. März 2011 in Heidelberg

Praxis-Lehrgang

Vergaberecht intensiv
Zwei-Tages-Intensivkurs mit vielen Praxistipps, dem GWB,
den Neuregelungen 2010 der VgV sowie der VOL/A und der VOB/A

Ihre Referenten

Das GWB und
die neue VOL/A 2010

† Aktuelle Entwicklungen
† Vergabevorbereitung
† Eignungsprüfung
† Wertung der Angebote
† Aufhebung der Ausschreibung
† Rechtsschutz und

Schadensersatz

VgV-Neuregelungen und
die neue VOB/A 2010

† Neuregelungen 2010
für Bauvergaben

† Die Ausschreibungspflicht von
Grundstückskaufverträgen

† Leistungsbeschreibung
† Teilnahme am Wettbewerb
† Prüfung, Wertung, Zuschlag

Tage getrennt
buchbar



Ziel des Lehrgangs
Mit dem Gesetz zur Modernisierung des Vergaberechts (GWB),
der am 11. Juni 2010 in Kraft getretenen neuen Vergabever-
ordnung (VgV) und einer grundlegend neuen VOL/A und
VOB/A 2010 ist das Vergaberecht seit Mitte 2010 umfassend
novelliert. Die Novellierungen betreffen nicht nur eine
Beschränkung des Rechtsschutzes, sondern insbesondere
auch die Neuerungen und Erleichterungen beim Vergabever-
fahren.

Der Lehrgang informiert Sie über das „Neue Vergaberecht“
und beschäftigt sich mit allen relevanten Fragestellungen,
mit denen Sie sich als Praktiker auseinanderzusetzen haben.

Anhand konkreter Ausschreibungsbeispiele werden die
Teilnehmer die Problemfelder kennenlernen. Dies führt
zu mehr Rechtssicherheit bei der Durchführung von
Ausschreibungen oder bei der Beteiligung als Bieter.

Teilnehmerkreis
Der Lehrgang wendet sich an Geschäftsführer, Abteilungsleiter
und leitende Mitarbeiter, die mit der Vergabe öffentlicher
Aufträge befasst sind oder Ausschreibungsangebote bear-
beiten, sowie an alle diejenigen Führungskräfte, die Ausschrei-
bungen beratend begleiten. Dementsprechend werden auf
Seiten der Auftraggeber insbesondere die Abteilungen

† Einkauf/Beschaffungsamt
† Liegenschaften/Bauamt
† Recht/Hauptamt
† Finanzen/Kämmerei

angesprochen. Auf Seiten der Auftragnehmer richtet sich
der Lehrgang an die Abteilungen

† Verkauf/Vertrieb
† Recht
† Finanzen

Ferner ist der Lehrgang für Ingenieurbüros, Sachverständige
und Rechtsanwälte konzipiert.

So urteilen ehemalige
Teilnehmer

† „Fachlich sehr interessant und informativ!“
† „Es bringt was!“
† „Sehr richtungsweisend für die eigenen Aufgaben!“
† „Top!“
† „Sehr guter Lehrgang – Praxisnah und umsetzbar!“
† „Empfehlenswert!“
† „Gute Tipps und sehr vielseitig!“
† „Sehr gute Veranstaltung, ist weiter zu empfehlen!“

Ihre Referenten
Dr. Hans-Peter Kulartz
Rechtsanwalt und Partner
der überörtlichen Sozietät
Kapellmann & Partner, Düsseldorf

Der Referent ist u.a. Mitautor der Kommentare Kulartz/Marx/
Portz/Prieß zur VOL/A, Müller-Wrede (Hrsg.) zur VOF und
Kulartz/Kus/Portz zum Vergaberecht sowie Mitherausgeber
und Autor des Beck’schen Formularbuchs zum Vergabrecht.
Als Rechtsanwalt ist einer seiner Arbeitsschwerpunkte das
Vergaberecht; hier berät er sowohl öffentliche Auftraggeber
als auch Auftragnehmer. Daneben war er mehrere Jahre
Mitglied des Verdingungsausschusses für Leistungen.

Norbert Portz
Beigeordneter beim Deutschen
Städte- und Gemeindebund, Bonn

Der Referent ist seit 1994 Beigeordneter des Deutschen
Städte- und Gemeindebundes und ist der Leiter des Bonner
Büros. In dieser Funktion ist er ständig mit Fragen des Öffent-
lichen Beschaffungswesens als Vertreter des größten Öffent-
lichen Auftraggebers, der Kommunen, befasst. Darüber hinaus
ist er durch zahlreiche Fachveröffentlichungen und Aufsätze
zum Vergabewesen sowie als VOL/A Kommentator besonders
ausgewiesen.

Christa Asam
Regierungsdirektorin,
Landesbaudirektion an der
Autobahndirektion Nordbayern

Die Referentin war zuständig für die rechtliche Beratung der
nordbayerischen Hochbauämter sowie die Durchführung von
Verfahren nach § 18 VOB/B und Bauprozessen. Sie hält
zahlreiche Vorträge und Seminare zum privaten Baurecht und
öffentlichen Vergaberecht und ist ständige Mitarbeiterin der
Zeitschrift IBR Immobilien- und Baurecht.

Gerald Webeler
Rechtsanwalt und Fachanwalt für
Bau- und Architektenrecht, Kunz
Rechtsanwälte, Koblenz/Bonn/Mainz

Schwerpunkt der Tätigkeit des Referenten sind das Bauver-
gaberecht und das Bauvertragsrecht. Er war von 1997 bis
2003 Syndikus der Hochtief AG, Essen. Daneben ist er Refe-
rent verschiedener VOB-Seminare.

Vergaberecht intensiv



GWB und neue VOL/A 2010
† Neuregelungen im GWB
† Neufassung der VOL/A

Richtige Vergabevorbereitung
† Checklisten und Mustervermerke
† Leistungsbeschreibung bei Liefer- bzw.

Dienstleistungsaufträgen
† Bewerbungs- und Besondere Vertragsbedingungen
† Das richtige Angebotsschreiben
† Formulare als wertvolle Unterstützung

Der Rahmenvertrag
† Anwendungsfälle
† Vergabeverfahren

Eignungsprüfung
† Inhalt und Anforderung
† Erleichterte Eignungsprüfung
† Eignungsprüfung bei Nachunternehmern

Angebotswertung und Zuschlag
† Prüfung der Angebote und Aufklärung
† Ordnungsgemäße Wertung der Angebote
† Zuschlagserteilung und Informationspflichten
† Mehrvergütung bei verspätetem Zuschlag

Aufhebung der Ausschreibung
† Aufhebungsfälle
† Vorgehen nach der Aufhebung
† Rechtsschutz und Schadensersatz

Vergaberecht 2010 –
Aktuelle Entwicklungen
† Beschränkung des Rechtsschutzes
† Neues zur innerstaatlichen Zusammenarbeit

Rechtsschutz im Vergabeverfahren

Erörterung aktueller Rechtsprechung
sowie von Fallbeispielen zur Vergabe
von Liefer- und Dienstleistungen
(u. a.: IT-Leistungen, Entsorgungsleistungen etc.)

1. Tag: GWB-Novelle und VOL/A

Nationales und EU-Recht
† Neuregelungen des 4. Abschnitts des GWB
† Die neue VOB/A 2010; Neue Sektorenverordnung
† Allgemeine Vergabegrundsätze:

Transparenz, Gleichbehandlung, Rechtsschutz
† Schwellenwerte, Vergabearten, öffentliche Auftraggeber

Die Ausschreibungspflicht von
Grundstückskaufverträgen mit
Bauverpflichtung
† Rechtsprechung des OLG Düsseldorf
† Auswirkungen der Änderungen des GWB

Teilnehmer am Wettbewerb
† Arten der Vergabe und Auswahl der Teilnehmer
† Neuregelung Eignungsprüfung (Nachweise, Zeitraum)
† Ausschluss vom Vergabeverfahren, Gründe
† Vergaben an Generalunter- und -übernehmer
† Bildung von Bietergemeinschaften

Leistungsbeschreibung
† Allgemeine Grundsätze nach § 7 VOB/A
† Nebenleistungen, Besondere Leistungen
† Technische Spezifikationen
† Produkt- und Markenbezeichnungen
† Vertragsstrafen
† Sicherheitsleistungen

Angebotswertung und Zuschlag
† Prüfung und Wertung der Angebote
† Bietergespräch, Nachverhandlungsverbot
† Spekulations- und Mischkalkulationsangebote
† Vergabevermerk
† Rechtsfolgen von Zuschlagsverzögerungen

Aufhebung der Ausschreibung
† Aufhebungsgründe
† Rechtsfolgen der unberechtigten Aufhebung

Bieterrechtsschutz im Vergabeverfahren
† Primärrechtsschutz unterhalb und oberhalb

der Schwellenwerte
† Sekundärrechtsschutz: Schadensersatzansprüche

übergangener Bieter

2. Tag: VOB/VgV-Neuregelungen

Ihr Programm im Überblick



Vergaberecht intensiv

FORUM • Institut für Management GmbH • Postfach 10 50 60 • D-69040 Heidelberg
Tel. +49 62 21 500-500 • Fax +49 62 21 500-555 • www.forum-institut.de

So melden Sie sich an
† Anmelde-Information:
FORUM · Institut für Management GmbH
Postfach 10 50 60 · D-69040 Heidelberg

† Anmelde-Hotline: +49 6221 500-501

† Internet:
www.forum-institut.de

† Termin/Veranstaltungsort:
Dienstag, 1. März 2011, 9.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch, 2. März 2011, 9.00 bis 17.00 Uhr
Crowne Plaza City Centre
Kurfürsten Anlage 1 · 69115 Heidelberg
Tel. +49 6221 917-0 · Fax +49 6221 21007

† Gebühr/Sonderkonditionen:
Bei Einzelbuchung beträgt die Seminargebühr € 840,– pro
Lehrgangstag. Bei gleichzeitiger Buchung beider Tage beträgt
die Gebühr nur € 1.450,–.
Sondergebühr für Behörden und Kommunen*€ 735,–
(Einzelbuchung) bzw. € 1.195,– (Buchung beider Tage).
Die Gebühren verstehen sich jeweils zzgl. 19% MwSt. inklusive
umfangreicher Dokumentation, Arbeitsessen, Erfrischungen
und Kaffeepausen.
* Darunter fallen Gebietskörperschaften, Bundes- und Landesämter
sowie Regierungen, Parlamente und Ministerien.

† Zimmerreservierung:
Für FORUM-Teilnehmer steht ein begrenztes Zimmerkontin-
gent zu Vorzugskonditionen im Tagungshotel zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass das Abrufkontingent für Veranstal-
tungsteilnehmer automatisch 4 Wochen vor Veranstaltungs-
beginn verfällt. Bitte nehmen Sie die Zimmerreservierung
direkt im Hotel vor unter Berufung auf das FORUM-Kontingent
und die Tagungsnummer.

Anmeldung unter
anmeldung@forum-institut.de oder
Fax +49 6221 500-555

Anmeldeformular
Ja, ich nehme teil am Praxis-Lehrgang „Vergabe intensiv“

1. März 2011 in Heidelberg Tg-Nr. 11 03 763 I
2. März 2011 in Heidelberg Tg-Nr. 11 03 764 I

Ich bin an weitergehenden Informationen über FORUM-Veranstal-
tungen interessiert und damit einverstanden, dass mir diese auch
per E-Mail übermittelt werden.

Name, Vorname

Position/Abteilung

Firma

Straße

PLZ/Ort/Land

Tel.

Fax

E-Mail

Ansprechpartner/in im Sekretariat

Datum, Unterschrift

Seminartage
getrennt
buchbar

Rückfragen und Informationen
Für Ihre Fragen zum Praxis-Lehrgang Vergaberecht intensiv
und unserem gesamten Programm stehe ich Ihnen gerne zur
Verfügung.

Andrea Heim
Rechtsanwältin
Tel. +49 6221 500-785
a.heim@forum-institut.de

AGB
Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen
(Stand: 19.12.2008), die wir auf Wunsch jederzeit übersenden und
die im Internet unter www.forum-institut.de/agb eingesehen
werden können.

Wir empfehlen den Abschluss einer Seminarrücktrittskostenversiche-
rung. Details finden Sie unter www.erv.de
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